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Finanzierungssaldo 2017 - 2021
Entwicklung der Kommunalfinanzen
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Quelle: Eigene Darstellung; Hessisches Statistisches Landesamt; Kernhaushalte erfasst; 
Stand: 2. Mai 2022 (2017 bis 2020 Rechnungsstatistik, 2021 Kassenstatistik)
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Kommunale Verschuldung 2017 - 2021
Entwicklung der Kommunalfinanzen
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Quelle: Eigene Darstellung; Hessisches Statistisches Landesamt; 
2021 vorläufige Ergebnisse; Stand: 1. August 2022
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„Eisberg der Verschuldung“
Entwicklung der Kommunalfinanzen
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Rückstellungen

Quelle: Eigene Darstellung; Statistisches Bundesamt;
Stand: 28. Juli 2022

Bürgschaften und kreditähnliche
Rechtsgeschäfte: 688 €/Ew. 

Geldschulden der Fonds, Einrichtungen und Unternehmen 
der Kommunen (FEUs):

5.276 €/Ew.

Investitionskredite der
Kernhaushalte: 2.163 €/Ew.

Liquiditätskredite der Kernhaushalte: 40 €/Ew.
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Einnahmen 2021
Entwicklung der Kommunalfinanzen
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Quelle: Eigene Darstellung; Statistisches Bundesamt; 
Kern- und Extrahaushalte erfasst; Stand: 19. April 2022
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Heterogene Gewerbesteuer-Verteilung
Entwicklung der Kommunalfinanzen
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Quelle: Eigene Darstellung; Hessisches Statistisches Landesamt; Ohne Heimatumlage;
Stand: 25. April 2022

Frankfurt am Main 
(1,94 Mrd. € - 33,80%)

Marburg 
(468 Mio. € - 8,16%)

Wiesbaden 
(249 Mio. € - 4,33%)

Eschborn 
(219 Mio. € - 3,81%)

Darmstadt 
(181 Mio. € - 3,14%)

Übrige Kommunen 
(2,68 Mrd. € -

46,75%)

Frankfurt am Main 
(755T Ew. - 12,02%)

Marburg 
(75T Ew. - 1,20%)

Wiesbaden 
(278T Ew. - 4,44%)

Eschborn 
(21T Ew. - 0,34%)

Darmstadt 
(158T Ew. - 2,53%)

Übrige Kommunen 
(4,99 Mio. Ew. - 79,47%)

Gewerbesteuereinnahmen 2021 (netto) der fünf 
gewerbesteuerstärksten Kommunen Einwohner der fünf gewerbesteuerstärksten Kommunen
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Ausgaben 2021
Entwicklung der Kommunalfinanzen
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Quelle: Eigene Darstellung; Statistisches Bundesamt; 
Kern- und Extrahaushalte erfasst; Stand: 19. April 2022
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Altersstruktur des kommunalen Personals
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Quelle: Eigene Darstellung; Hessisches Statistisches Landesamt; 
Jahr 2021; Stand: 16. Mai 2022;
https://statistik.hessen.de/sites/statistik.hessen.de/files/2022-08/C_Altersaufbau-Bevoelkerung-Hessen-2021_2022-07_1500x844.png
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Brandschutz sicherstellen – Ehrenamt stärken

• Auch Feuerwehren vom demografischen Wandel betroffen
• Übertritte aus der Jugendfeuerwehr zu gering
• Einsatzbereitschaft und Hilfsfrist sicherstellen
• Lösungsansätze: 

• Ehrenamt durch Anerkennung und Anreize stärken
• IKZ und Landesförderungen nutzen

9
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Und noch eine Krise: der Wald

• Der Wald hat viele wichtige Funktionen: Klimaschutz, Lebensraum für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten, Erholungsgebiet etc.

• Jedoch ist auch der Wald durch mehrere Krisen belastet:

• starke Stürme

• extreme Dürre, Hitzewellen

• starker Borkenkäferbefall

• Dadurch deutlich mehr schadensbedingte Holzfällungen bei geprüften Kommunen:

• 2016: < 8.000 Festmeter

• 2020: > 122.000 Festmeter

10
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Und noch eine Krise: der Wald

• Windkraft unterstützt Energiewende

• Fünf Windkraftanlagen in Bad Endbach produzierten jährlich über 30 Millionen 
Kilowattstunden Strom
 Das entspricht dem Stromverbrauch von mehr als 10.000 Haushalten

• Die Gemeinde erzielte damit Jahresüberschuss von circa 0,9 Millionen Euro

• Restholz für eigene Hackschnitzelanlage

• Schöffengrund versorgte: 46 Einfamilienhäuser, das Rathaus, das Bürgerhaus, 
den Bauhof, die Sporthalle und eine Kindertagesstätte mit Wärme
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OZG - gesetzlich gefordert, aber noch nicht umgesetzt

• Umsetzung bis Ende 2022 wird nicht erreicht werden: bei geprüften 
Kommunen lediglich 6 bis 77 von über 500 OZG-Leistungen angeboten

• Pass- und Meldewesen am meisten umgesetzt, aber starke 
Schwankungen zwischen Aufgabenbereichen

• Oftmals Leistungen nur als PDF-Formular realisiert, dies führt zu 
unnötigen Medienbrüchen und Mehraufwand bei Nutzenden und 
Verwaltung

12
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Hohe Kreisumlagen belasten private Haushalte und 
Unternehmen

• Kreisfinanzen sind von Bedeutung für die Gemeinden und auch für 
die Bevölkerung (Zusammenhang zwischen Umlage und Grundsteuer 
B) 

• In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass die Landkreise oftmals 
(zu) pessimistisch planen und ihre Rücklagen schonen

• Die Landkreise müssen ihre und die finanzielle Leistungsfähigkeit 
ihrer Städte und Gemeinden bei der Umlageerhebung berücksichtigen

13
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Siedlungsindex im KFA berücksichtigen
Zeitachse mit Entwicklungen zum Siedlungsindex der ÜPKK
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Kommunalbericht 2018
Siedlungsindex veröffentlicht im Rahmen 

der 203. Vergleichenden Prüfung

Koalitionsvertrag
20. Legislaturperiode 

“Zwischenzeitliche Erkenntnisse aus der 
Arbeit der überörtlichen Prüfung des 

Rechnungshofes werden wir mit 
einbeziehen.“

Ziel
Berücksichtigung im KFA

AG Evaluierung KFA
Vorstellung und Diskussion des 
Siedlungsindex am 17.11.2022
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Fazit

• Aktuelle Krisen decken Versäumnisse der Vergangenheit 
schonungslos auf – bei Klima, Energie, Infrastruktur oder 
Digitalisierung 

• Enorme Herausforderungen gemeinsam meistern –
Ehrenamt wichtig für Gesellschaft

• Finanzkontrolle leistet Beitrag durch praxis- und 
lösungsorientierte Prüfungen und durch schnelle und 
zukunftsgerichtete Beratung für Staat und Kommunen

15
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